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Kapazität eines Plattenkondensators in Abhängigkeit zum Abstand d











Problemstellung:

Wir untersuchen den Zusammenhang zwischen der Kapazität C und dem Abstand d.

Messprinzip mit Skizze und Versuchsablauf:

Für diese Messung benötigen wir ein Hochspannungsgerät, einen Messverstärker, ein Voltmeter und Amperemeter, außerdem einen Plattenkondensator, Abstandshalter mit verschiedenen Abständen und zwei Konvektorkugeln. Wir legen eine konstante Spannung U an und laden mit der Konvektorkugel 1 den Plattenkondensator auf. Mit der Konvektorkugel 2 wird die Ladung dann abgenommen und der entsprechende Wert am Amperemeter abgelesen und in die Messtabelle eingetragen.
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Formeln:

Ϭ=ε*E, U=E*d, Ϭ=Q/A, Q=C*U, daraus folgt: C=ε*A/d

Messwerte:	

	U in V
	d in m
	Q in nC

	500
	0,002
	185

	500
	0,003
	121

	500
	0,004
	87

	500
	0,005
	74

	500
	0,006
	60

	500
	0,008
	27

	500
	0,01
	25

	500
	0,012
	24
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Auswertung:



Das Diagramm stellt die gemessene Ladung in Abhängigkeit zum Abstand d dar.
Die x-Achse zeigt den Abstand in Metern und die y-Achse die Ladung in x*-11 Coulomb.

Die Trennlinie beweist unsere Ausgangshypothese, dass der Abstand antiproportional zur Kapazität ist. Das heißt, wenn man den Abstand der Platten erhöht sinkt die Kapazität.
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